
 

 

Ich werde dich immer loben 

Heute fangen wir eine kleine Serie über Lobpreis und Anbetung an. 

Vor zwei Wochen hörten wir, wie wichtig es ist dankbar zu sein. Auch wenn die Zeiten uns 

lieber ins Meckern, in Verzweiflung und Wut führen würden.  

Dankbarkeit ist eine Art des Lobes. 

Ich möchte das wir auf diesen Aspekt heute konzentrieren: Lob. 

DUDEN: LOB: die Worte, die man jmdm. sagt, um ihm Anerkennung für seine Leistung oder 

seine Tat zu vermitteln 

• Wir haben festgestellt wir loben einander wenig. 

• Wie schaut es mit Gott aus? 

• Geben wir Ihm genügend Anerkennung und Dank? 

Christen sprechen oft davon Gott zu preisen und die Bibel befiehlt sogar in Psalm 150 Vers 

6: „alle lebendigen Kreaturen sollen den Herrn loben.“ 

• Ein hebräisches Wort für "Lobpreis" ist yadah und bedeutet "preisen, Dank sagen 

oder anerkennen". 

• Ein zweites Wort, welches oft mit "Lob bzw. Lobpreis" im Alten Testament über-

setzt wird ist zamar und es bedeutet "singen/preisen".  

• Ein drittes Wort für "Lobpreis" ist halal (die Wurzel von Halleluja) und bedeutet 

"preisen, ehren oder empfehlen / belobigen". 

Alle drei Begriffe beinhalten die Idee der Danksagung und Ehre an jemanden, der des Lo-

bes wert ist. 

Der Bibel ist voll mit Bibelversen über Gott loben und preisen. 

Wir können Lob in zwei Kategorien einteilen: 

1: Danken 

Wenn wir den Begriff „Lobpreis und Anbetung“ hören denken wir meistens: „Aahhhh der 

Lobpreisabend mit Gebet oder vor der Predigt singen und spielen wir.“ 

Aber es kann mit oder ohne Musik gemacht werden. 

Wir legen unsere „Bedürfnisliste“ die wir Gott geben möchten und das tun wir mehrmals am 

Tag. 

Aber danken wir mehrmals am Tag? 

Wir würde das aussehen? 



 

 

• Das geniale ist du kannst es überall tun. 

• Werkzeug brauchst du nicht  

• Ausbildung brauchst du auch nicht 

• Du brauchst nur Dich…... und dein? 

 HERZ!! 

Wir danken (wenn wir ehrlich sind), um unserem Gegenüber zu zeigen, wie sehr wir etwas 

schätzen oder wertvoll und kostbar finden. Es ist eine Herzens-Angelegenheit. Dein Herz 

spricht sozusagen in dem Moment! 

2: Prahlen / Stolz sein oder zeigen 

Von Beginn der Zeit an in 1. Mose sehen wir, wie Gott immer wieder sagt, dass SEINE Sa-

chen, die er geschaffen hat, gut sind. 

Er prahlt  Gott ist stolz auf sich!! 

Können wir stolz auf Gott sein? 

Zu Kleinkindern sagen wir sehr oft „Das hast du sehr gut gemacht“. Irgendwann hört es auf 

oder wird weniger. Schade eigentlich, denn wir sind eine Gesellschaft geworden, die viel ver-

langt, aber wenig Anerkennung dafür gibt. 

Gott sehnt sich danach das wir über Ihn prahlen. 

Unser Herz erfüllt sich mit (einem guten) Stolz und wir konzentrieren uns nur auf Ihn. 

Da komm ich zu meinem eigenen selbst gemachten Wort: Lobtank! Wie schaut dein Lob-

tank aus? 

Platzt es vor lauter gesundem Stolz und Dankbarkeit an deinen Schöpfer und liebenswürdi-

gen Vater? 

Auf welche Art und Weise drückst du es in deinen Alltag oder im Lobpreis aus? 

Ich möchte uns heute ermutigen: fange an deine Einstellung zum Lobpreis zu ändern. 

Männer, ich bin so oft erstaunt, wenn ich zuhören bekomme: „Das ist mehr für Frauen und 

so mit Emotionen, nichts für mich!!“ 

Männer wisst ihr nicht, dass ihr die Profis mit Wörtern seid?! Wenn ihr was möchtet, könnt 

ihr das genial formulieren.  

Ihr könnt richtige Worte finden eure Liebe auszudrücken. Erinnert euch an die Zeit zurück als 

ihr vielleicht Liebesbriefe geschrieben haben oder es wörtlich gesagt habt, um die Frau dei-

nes Lebens zu gewinnen.  



 

 

Männer die ihren Lobtank im Alltag nutzen und im Lobpreis den Worten Gewicht geben, sind 

erfüllt mit Herrlichkeit und einem starken Ausdruck. 

Und Frauen die sich im Alltag und Lobpreis ausdrücken, wie sie es empfinden mit Gefühl und 

Hingabe!! 

Was für eine hervorragendes Bild vor Gott, was für eine herrliches Bild. 

Die Psalmen sind voll mit Lob. AT und NT auch. 

Wir wissen eigentlich sehr viel über Lobpreis, aber ich wollte heute von einer anderen Per-

spektive kommen und sagen Wissen haben wir genug darüber. Aktion ist jetzt dran!! 

Probiere es aus diese Woche: 

• Nehme die Psalmen oder einen Satz von Gottes Wort. 

• Spreche es laut zu Gott oder singe es, egal wie es klingt! 

• Wir werden das jetzt tun, indem wir Gott loben und anbeten. 

 Gal 1 Vers 5 Ihm gebühren Lob und Ehre in alle Ewigkeit. 

 


